
 

 

 

 

MÜNCHNER ZENTRUM FÜR ANTIKE WELTEN  

  

*Die für die LMU gültigen Richtlinien können unter folgendem Link heruntergeladen werden: https://cms-

cdn.lmu.de/media/lmu/downloads/die-lmu/beauftragte/richtlinien-der-lmu-muenchen-zur-selbstkontrolle-in-der-
wissenschaft.pdf 

 

 

 

 
Zwischen folgenden Personen wird eine Betreuungsvereinbarung abgeschlossen:  

 

............................................................................ (Doktorand/in) 

 

............................................................................ (Erstbetreuer/in)  

 

............................................................................ (Sprecher/in des MZAW) 

 
Der/Die Doktorand/in beabsichtigt, an der ....................................................................... 

[Fakultät] der LMU München eine Dissertation mit dem Arbeitstitel:  

 

............................................................................................................................. ..............  

zu erstellen. 

 
Geplanter Zeitraum, in dem die Dissertation angefertigt werden soll:  

von ............................... (Beginn) bis ............................... (voraussichtliches Ende).  

 
(1) Der/Die Doktorand/in erstellt in Absprache mit dem/der Erstbetreuer/in einen Arbeits- und 
Zeitplan. Er/Sie verpflichtet sich, dem/der Betreuer/in wesentliche Änderungen umgehend 
mitzuteilen und regelmäßig über erledigte Arbeitsschritte und inhaltlichen Fortschritt zu 
informieren. Es gilt die Promotionsordnung des jeweiligen Faches/der jeweiligen Fakultät.  
 
(2) Der/Die Doktorand/in ist angehalten, einmal pro Jahr an einem Seminar des/der MZAW -
Gastprofessor/in teilzunehmen sowie sich an der Planung von PAW-Workshops und Tagungen 
zu beteiligen. Eine (aktive) Teilnahme an den PAW-Doktorandenkolloquien ist ebenso 
verpflichtend wie die Teilnahme an den Vorträgen der MZAW-Gastprofessur. 
 
(3) Der/Die Doktorand/in informiert die PAW-Leitung über den Abschluss der Dissertation 
sowie das damit verbundene Ausscheiden aus dem PAW und reicht einen Abschlussbericht 
über die Zeit im PAW ein.  
 
(4) Dem/Der Doktorand/in stehen die Veranstaltungen des MZAW sowie der am MZAW 
beteiligten Institute ebenso offen wie die Teilnahme an Veranstaltungen des Graduate Centers 
der LMU. Das PAW stellt finanzielle Mittel bis zu max. 500,00 € pro Person für 
Promotionszwecke (Reisekosten, Publikationen, Bildmaterial, eigene Tagung zum 
Promotionsthema) zur Verfügung. Die Mittel müssen durch den/die Doktorand/in schriftlich 
beim Vorstand des MZAW beantragt werden.  
 
(5) Die Unterzeichnenden verpflichten sich zur Einhaltung der Grundsätze guter 
wissenschaftlicher Praxis.*  
 
München, den ………….          ................................................................. (Doktorand/in)  

 

 

.............................................................. (Erstbetreuer /in) 

 

 

.................................................. (Sprecher/in des MZAW) 

Betreuungsvereinbarung 

Promotionsprogramm Altertumswissenschaften (PAW) 


